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Festgesetzt werden

1.
755.204.490 Euro  768.958.626 Euro
791.910.771 Euro  818.445.430 Euro
-36.706.281 Euro  -49.486.804 Euro

 
2.  

  
21.798.242 Euro  9.049.642 Euro

 
70.801.329 Euro   35.660.469 Euro

232.068.836 Euro  109.351.343 Euro

-161.267.507 Euro  -73.690.874 Euro
 

139.469.265 Euro  64.641.232 Euro
 

0 Euro 0 Euro

69.525.698 Euro 73.690.874 Euro

91.741.809 Euro 0 Euro
161.267.507 Euro 73.690.874 Euro

 

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitions-
kredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich in 2021 auf 62.934.329 Euro und in 2022 auf  23.194.395 Euro.

2021

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

verzinste Kredite zur Finanzierung von übertragenen 
Investitionsauszahlungsermächtigungen aus Vorjahren auf 
zusammen auf

2021

 im Ergebnishaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
der Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag auf

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf

im Finanzhaushalt

Änderungsbeschluss zur Haushaltssatzung der Stadt Mainz
für die Jahre 2021 und 2022

vom 28.04.2021

Der Stadtrat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung folgenden 
Änderungsbeschluss zur Haushaltssatzung beschlossen:

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, 
wird festgesetzt für 2021 auf 76.105.929 Euro und für 2022 auf 38.246.395 Euro.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

2022

zinslose Kredite auf

2022

verzinste Kredite zur Finanzierung der im Haushaltsplan 2021/2022 
veranschlagten Investitionsauszahlungsermächtigungen auf



1.
0 Euro

900.000 Euro
0 Euro

900.000 Euro

2. 
5.000.000 Euro

150.000 Euro
0 Euro

5.150.000 Euro

3. 
0 Euro
0 Euro
0 Euro
0 Euro

- 350 v.H. 350 v.H.
- 480 v.H. 480 v.H.
- 440 v.H. 440 v.H.

- 186 Euro 186 Euro
- 216 Euro 216 Euro
- 216 Euro 216 Euro
- 600 Euro 600 Euro

c) Gebäudewirtschaft auf

§ 7 Gebühren und Beiträge

In den Stadtteilen Mainz-Ebersheim, Mainz-Laubenheim und Mainz-Hechtsheim werden Beiträge zur Weinbergshut 
erhoben. Die Umlage erfolgt mit 100 % der Gesamtkosten  auf die Weinbergsbesitzer nach der Größe der im Ertrag 
stehenden Weinberge.

Auf die jeweils vorliegenden Steuersatzungen wird im Einzelfall verwiesen.

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen

a) Entsorgungsbetrieb auf
b) Kommunale Datenzentrale auf

b) Kommunale Datenzentrale auf

c) Gebäudewirtschaft auf
zusammen auf

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrechnung werden festgesetzt für das 
Wirtschaftsjahr 2021 auf

Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

c) Gebäudewirtschaft auf

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt für 2021 auf 850.000.000 Euro und 
für 2022 auf  850.000.000 Euro.

a) Entsorgungsbetrieb auf

zusammen auf

a) Entsorgungsbetrieb auf
b) Kommunale Datenzentrale auf

Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Grundsteuer B auf

Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden:

Verpflichtungsermächtigungen

Gewerbesteuer auf

§ 6 Steuersätze

Grundsteuer A auf

Die Steuersätze für die Gemeinde werden wie folgt festgesetzt:

2021 2022

für jeden weiteren Hund
für jeden gefährlichen Hund

2021 2022

für den zweiten Hund
für den ersten Hund



2.391.006 Euro
2.423.404 Euro

Michael Ebling
Oberbürgermeister

Das Volumen des Leistungsentgeltes gemäß § 18 TVöD beträgt für das Jahr

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 200.000 Euro sind der Investitionsübersicht des jeweiligen Teilhaushaltes 
einzeln darzustellen.

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug:

§ 11 Altersteilzeit

§ 12 Leistungszahlungen

Stadtverwaltung

§ 8 Eigenkapital

Mainz, den

§ 9 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

§ 10 Wertgrenze für Investitionen

2022

903.847.117
903.847.117

 Euro

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2020
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2021
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2022
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2023
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.2024

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gem. § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO 
liegen vor, wenn im Einzelfall 75.000 Euro überschritten sind.

Gemäß § 4 TV FlexAZ liegt die Quote von 2,5 v.H. für das Jahr 2021 bei 80 Beschäftigten, im Jahr 2022 bei 
82 Beschäftigten.

2021

867.140.836
817.654.032
764.262.310
714.264.814

 Euro
 Euro
 Euro
 Euro
 Euro



Ergänzungen zum  

Vorbericht 



Ergänzung zum Vorbericht 
(gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO) 
 
 
 
zu 4. Rahmenbedingungen des Doppelhaushaltes 2021/2022 

 
 

Über die für das Haushaltsjahr 2021 für die Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen vorgesehene Aufnahme von Krediten im Gesamtbetrag von 69.525.698 Euro  
entsteht für die Finanzierung von bereits laufenden Investitionsmaßnahmen aus Vorjahren, die im 
Jahr 2021 kassenwirksam werden, ein zusätzlicher Investitionskreditbedarf von über 91 Mio. Euro. 
 
Dies ist darauf zurückzuführen, dass Auszahlungsermächtigungen für begonnene Investitionsmaß-
nahmen bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung bestehen bleiben, die Kreditermächtigung für diese 
Maßnahmen jedoch nur bis zum Ende des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushaltsjahres gültig ist. 
Gerade bei großen Bauvorhaben, die von der Planung bis zur Fertigstellung oft über 5 bis 6 Jahre, in 
Einzelfällen noch länger laufen, ergibt sich die Diskrepanz, dass die Auszahlungsermächtigung wei-
terbesteht, die für die Maßnahme bestehende Kreditermächtigung aber bereits untergegangen ist. 
Hierdurch haben sich über die letzten Jahre sukzessive Auszahlungsermächtigungen durch Übertra-
gungen aus Haushaltsvorjahren aufgebaut, denen keine Kreditermächtigung mehr gegenübersteht. 
 
In den vergangenen Jahren konnten die übertragenen Auszahlungsermächtigungen durch die Kredi-
termächtigung des laufenden Haushaltsjahres gedeckt werden. Dies war möglich, weil neu veran-
schlagte Investitionsmaßnahmen nicht oder zeitlich verzögert realisiert wurden. Bereits 2019 und 
2020 musste die Kreditermächtigung vollständig in Anspruch genommen werden. 
 
Aufgrund des großen Umfanges der Übertragungen von 2020 nach 2021 und der prognostizierten 
Kassenwirksamkeit wird der im Haushaltsjahr 2021 veranschlagte Kreditbedarf nicht ausreichen.  
 
Der Gesamtbetrag der Investitionskredite wird deshalb in der Haushaltssatzung 2021 um 91.741.809 
Euro erhöht;  es handelt sich dabei um eine Kreditaufnahme, die bereits in Haushaltsvorjahren durch 
die Aufsichtsbehörde genehmigt wurde.  
Bei diesem zusätzlichen Kreditbedarf sind zusätzliche Einzahlungen aus Zuwendungen in Höhe von 
pauschal 30 % berücksichtigt. 
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Finanzhaushalt 
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